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Wenn Sie sich diese Ausgabe der FSV 07

News genauer betrachten, werden Sie

feststellen, dass wir es schon zu 40 Seiten

gebracht haben. Neben dem professionellen

Aufbau, links stets die aktuellen Textseiten

und rechts unsere Inserenten, hat sich unsere

Stadionzeitung aufgrund der Vielzahl von

Werbung ausgedehnt.

Wie bereits in der 1. Ausgabe schon

geschehen, möchte ich noch einmal meinen

besonderen Dank an alle Gewerbetreibenden

ausrichten. Wir können einfach stolz sein,

dass unsere Sponsoren und Gönner auch nach

dem Abstieg weiterhin zu uns stehen und wir

das als Herausforderung sehen, mit

erfolgreichem Fußball Dank zu sagen.

Aber auch den Machern der FSV 07-News

möchte ich an dieser Stelle meinen Dank

aussprechen. Viele Helfer tragen zum

Gelingen des Heftes bei, helfen bei der

Herstellung und Verteilung. An der Spitze

dieser Gruppe möchte ich einige Mitglieder

hervorheben. Neben Herbert Beisenkötter und

Armin Kerkmann, die unermüdlich die

Kontakte mit den Unternehmen aufrecht

erhalten und somit die Inserate “reinholen”,

ist da auch Gerd Liebscher, der mit allen

Tricks und Geschwindigkeit die redaktio-

nelle Arbeit soweit ausführt, dass jede

Druckerei nur noch “drucken” muss.

Im sportlichen Bereich können wir fast

zufrieden sein. Nach dem Auf und Ab der

ersten Spiele scheint sich die Mannschaft nun

gefunden zu haben. Nach einigen

Umstellungen im Spielsystem zeigte sich

prompt der Erfolg mit dem 8:0 Kantersieg

beim FCA Darmstadt und auch das nachfol-

gende Auswärtsspiel beim SV Hahn konnte

aufgrund dessen gewonnen werden.

Nun müssen wir diese Leistungen endlich

auch bei den Heimspielen bestätigen, um

somit unsere Zuschauer mehr und mehr dazu

zubewegen, in größerer Anzahl den FSV 07

im Sportpark Raunheim zu unterstützen.

Ein anderes Thema sehe ich in letzter Zeit mit

einiger Besorgnis und meine damit die

Zusammenarbeit im gesamten Umfeld

unseres Vereins. Ich bitte alle meine

Kollegen, von der Jugendabteilung bis hin zu

den Alten Herren und auch die Spieler, um

eine stärkere, kollegiale Zusammenarbeit und

vor allem um eine respektvolle Anerkennung

der Leistungen seiner Mitkollegen in dessen

Bereich. Ich meine damit, dass jeder von uns

entsprechende Rollen und Aufgaben im

Interesse des FSV 07 ausführt, dies mit

Überzeugung tut und keiner fehlerfrei ist. Das

Miteinander zum gemeinsamen Lösen von

Problemen ist ganz einfach nützlicher als

lautes und unsachliches Kritisieren.

Vergleichen Sie einmal Ihr Berufsleben, ob

nicht dort ähnlich gehandelt wird.

Abschließend wünsche ich Ihnen viel Freude

mit hoffentlich weiter zunehmenden Erfolgen

unseres FSV 07.

Mit sportlichen Grüßen

Willi Michel

1. Vorsitzender

Verehrte Mitglieder, Freunde und Gönner

des FSV 07, liebe Sportfreunde!



Von Fehlstart wollte unser Trainer

Michael Kaiser nichts hören. Im Wissen

ums hohe Potenzial unserer Bezirksliga-

Mannschaft beunruhigten ihn weder die

beiden Auftaktniederlagen, noch die 1:3-

Heimpleite gegen den bis dahin sieglosen

Tabellenletzten, TSG Messel. Aber

mächtig genervt haben ihn diese

Misserfolge schon. Zumal Christian

Neumann im Messel-Spiel die rote Karte

bekommen hat und deshalb gesperrt ist.

Kaiser pflegt Lehren aus Niederlagen zu

ziehen, um Negativerfahrungen der

Vergangenheit möglichst in positive

Erlebnisse der Zukunft zu entwickeln.

Der ehemalige Zweitliga-Profi drückt dies

freilich in seiner zuweilen rustikalen Art -

anders aus: "Mund abputzen, das nächste

Mal die Punkte mitnehmen - und fertig."

Die ihm anvertrauten Fußballer haben

offenbar verstanden, denn zuletzt

deklassierten sie den FCA Darmstadt mit

8:0 und zwar auf dessen Platz in

Arheilgen. Wieviel dieser Sieg für die

weitere Saison wert ist, wird sich in den

nächsten Wochen zeigen. Folgen nämlich

neuerliche Rückschläge, relativiert sich

unser Torefestival von Arheilgen. Will

unsere Mannschaft ihre Chance auf unser

Vorhaben wahren, den direkten

Wiederaufstieg in die Bezirksoberliga zu

schaffen, muss sie ihre Leistung auf

hohem Niveau konstant halten. Auf dass

die Kaiser-Kicker fortan in schöner

Regelmäßigkeit punkten, am besten

dreifach. Dabei ist unsere Mannschaft

besonders in den Heimspielen gefordert,

nicht zuletzt deshalb, um unserem in den

vergangenen Jahren nicht gerade

erfolgsverwöhnten Publikum etwas zu

bieten.

In nächsten beiden Partien im Raun-

heimer Sportpark stehen uns Derbys

bevor, denn wir haben den TV Haßloch

und den furios gestarteten VfB Ginsheim

zu Gast.

Steffen Müller wird uns bei all diesen

Aufgaben nicht helfen. Der oberliga-

erfahrene Libero, den wir gerne ver-

pflichtet hätten, hat sich dem Bezirks-

ligisten TuS Nordenstadt angeschlossen.

Derbyzeit im Sportpark
Trainer Kaiser weiter optimistisch 

“Haßloch” und “Ginsheim” kommen 
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Hallo Sportfreunde,

nach den 7 Spielen in der Bezirksliga

kann ich mit den unterschiedlichen

Leistungen der Mannschaft noch nicht

zufrieden sein.

Nach den Auftaktniederlagen gegen

Croatia Griesheim und SV 07 Bischofs-

heim war mir klar, dass wir nur mit einer

Serie den Anschluss an das obere

Tabellenfeld erreichen können.

Mit den Siegen bei Eintracht Rüsselsheim

und zuhause gegen SKG Stockstadt war

die Niederlage gegen Messel wie ein

Schlag ins Gesicht. Mit dieser schlechten

Leistung und der folgerichtigen Nieder-

lage hatte ich im Vorfeld nie und nimmer

gerechnet.

Nach klaren Worten vor dem Spiel gegen

den FCA Darmstadt und durch Um-

stellungen innerhalb der Mannschaft,

bedingt durch die Sperre von Christian

Neumann und Spielerausfällen wegen

Verletzung bzw. Urlaub, war ich nach

dem 8:0 Erfolg endlich mal zufrieden.

Positiv konnte man auch die Hereinnahme

von unserem Co-Trainer Michael Kunz

als ruhendem Pol in der Abwehrreihe

verzeichnen. Gleichermaßen erfolgreich

war die Rückkehr von Moulay Mansouri,

der nach etlichen Wochen Pause wieder

beim FSV Raunheim 07 mitspielt.

Meine Zufriedenheit hat sich zwar nach

dem 5:2 Sieg gegen den SV Hahn noch

mehr gesteigert, die Freude wird aber

dadurch getrübt, dass unser Angriff zu

verantwortungslos mit den vielen Chancen

umgeht. Ich übertreibe wirklich nicht - das

können viele Raunheimer Fans bezeugen -

gegen diesen SV Hahn, der zudem ab der

58. Minute nur noch 9 Feldspieler hatte,

wäre ein zweistelliger Erfolg in jedem Fall

drin gewesen.

Euer Trainer

Michael Kaiser

Zufriedenheit des Trainers

nimmt nur langsam zu!
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Hallo Sportfreunde,

nach der positiven Vorbereitung kam die

Ernüchterung auf dem Fuß mit der 1:0

Niederlage gegen Croatia Griesheim und

dem 0:1 gegen SV 07 Bischofsheim. Die

Hoffnungen auf einen endlich mal guten

Start waren dahin.

Der erhoffte erste Sieg gelang dann gegen

Eintracht Rüsselsheim mit 3:1 Toren und

man merkte der Mannschaft an, dass

dieser Sieg befreiend wirkte. Prompt

gewannen wir Zuhause gegen den

Aufsteiger aus Stockstadt hochverdient

mit 4:2 Toren.

Nun glaubte ich, dass sich die Mannschaft

gefunden hat, doch schon wurden ich und

alle wieder eines Besseren belehrt. Mit

einer desolaten Leistung gegen Messel,

die bis dato nur einen Punkt auf der

Habenseite verbucht hatten, gingen wir

mit dem 1:3 im Raunheimer Sportpark

unter.

Um so erfreulicher und auch über-

raschend der Kantersieg beim FCA

Darmstadt mit 8:0 Toren. Die Mannschaft

schoss sich nach der Heimniederlage den

Frust vom Leibe. Zum Erfolg trugen

ausserdem zwei altbewährte Kräfte bei,

denn zum Einsatz kamen Moulay

Mansouri und Michael Kunz.

Mit diesem Sieg und dem 7:2 Erfolg beim

SV Hahn konnten wir nun in die obere

Tabellenhälfte klettern.

Bei aller Freude und Euphorie sollten wir

uns aber die Tabelle mal genauer be-

trachten. Unsere 4 Siege holten wir gegen

Mannschaften, die sich fast ausnahmslos

in der unteren Tabellenhälfte wieder-

finden. Ich will damit sagen, dass erst die

nächsten Partien zeigen, wo wir mit

unserer Mannschaft wirklich stehen.

Andreas Trost

Positive Vorbereitungen

ohne Fortsetzung beim Saisonstart!
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Mannschaft schaffen und

wieviel Spieler der Ersten in

der 2. aushelfen können oder

müssen.

Für die Betreuung der

Mannschaft sind in erster

Linie 3 Leute verantwort-

lich.Joachim Rimpel, Wolf-

gang Kapp und ich. Joachim

Rimpel z.B. entgeht nichts an

Statistik während dem Spiel. In Zukunft ist

auch wieder gedacht, einen Verkaufsstand

während des Spieles einzurichten, um den

Spielern und den Zuschauern die Möglichkeit

zugeben, etwas zu Essen und zu Trinken.

Fazit:

Nach einige Wochen kann man, glaube ich

festzustellen, dass sich die Mannschaft

gefunden hat. Wenn beide Trainer auch

weiterhin so toll miteinander arbeiten, können

wir uns bis zur Winterpause im oberen

Tabellendrittel festsetzen und im Notfall auch

mal der 1. Mannschaft mit dem einen oder

anderen Spieler ohne Leistungsabfall

aushelfen.

Mit sportlichen Gruß

Harald Schneider

Liebe Sportsfreunde,

auch wenn es ein bisschen länger gedauert

hat, natürlich gibt es auch etwas zur 2.

Mannschaft des FSV Raunheim 07 zu sagen.

Hier verließen ebenfalls einige Spieler den

FSV07, wurden aber durch Neue und Spieler

der SSV verstärkt, sodass auch die 2.

Mannschaft mit einem fast komplett neuen

Unterbau für die 1. Mannschaft in die Saison

ging. Als Ziel wurde von Trainer Michael

Fuchs (siehe Bild) auch hier „oben

mitspielen“ ausgesprochen.

Der Saisonstart war ziemlich holprig, denn

durch Urlaub bzw. Verletzungen konnte sich

die Mannschaft in der Vorbereitung kaum

einspielen, sodass ich noch im ersten Spiel

aushelfen musste. Nach 8 Spielen (4 Siegen

und 4 Niederlagen) liegt die Mannschaft im

Mittelfeld der Tabelle. In der Mannschafts-

wertung der Main-Spitzen-Klasse ist sie mit

37 geschossenen Toren ganz oben in der

Tabelle.

Da die Zusammenarbeit zwischen 1. und 2.

Mannschaft sowie zwischen den beiden

Trainer Michael Fuchs und Michel Kaiser

hervorragend klappt, bleibt abzuwarten,

welche Spieler vielleicht den Sprung zur 1.

FSV 07 II will oben mitspielen!

Schiedsrichter aus Raunheim

auf hohem Niveau
Dabei sind auch Schiedsrichter aus

Raunheim:

Oberliga:

Eric Schnell (FSV Raunheim 07)

Landesliga:

Eric Schnell (FSV Raunheim 07)

Bezirks-Oberliga:

Talip Ardic (SSV Raunheim)

Auch die Fußball-Schiedsrichter des Kreises

Groß-Gerau beschäftigen sich mit Auf- und

Abstieg.

Die Spielzeit 2001/2002 verlief für die

Kreisschiedsrichter-Vereinigung erfolgreich.

So werden fünf Gespanne in der

Meisterschaft 2002/2003 auf Verbandsebene

Spiele leiten.
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Der Saisonstart der Soma verlief trotz der

unzureichenden Vorbereitung positiv. Gleich im

ersten Punktspiel ging es gegen den zweiten der

Vorsaison, dem TSV Wolfskehlen. Bei

Temperaturen um 30 Grad und hoher Luftfeuchtig-

keit fehlte unserer Mannschaft von Anfang an die

Spritzigkeit. Wolfskehlen stand gut in der Abwehr

und schnelle Konter brachten unsere Abwehr ein

ums andere Mal in Verlegenheit. Ein direkt

verwandelter Freistoß bedeutete dann den

Führungstreffer für Wolfskehlen und nach einer

Ecke fiel dann kurz vor Halbzeit das 2:0. "Unser

Team war praktisch platt in der Halbzeit und keiner

dachte an ein Anschlusstor. Für uns ging es

lediglich darum, kein Desaster zum Saisonauftakt

zu erleben" so der Soma- Teamchef Holger Wesp.

Aber es gab einen entscheidenden Wechsel in der

Halbzeit. Jochen Schäfer, der zwei Stunden zuvor

noch ein Punktspiel der zweiten Mannschaft

bestritt, kam für Erik Müller in die Mannschaft.

Schäfer schaltete denn entscheidenden Mittelfeld-

spieler von Wolfskehlen aus, und von diesem

Zeitpunkt an war unsere Soma spielbestimmend.

Innerhalb von 10 Minuten schafften wir den

Ausgleich. Stefan Jansen mit Freistoßtor und

Erdinc Düner aus dem Getümmel heraus. In dieser

Phase scheiterte Wolfskehlen mit einem

Foulelfmeter an Oli Emmerich, der den verletzten

Torhüter Scheel mit Bravour vertrat. Klaus

Schlößer nach einem Alleingang besorgte den

Führungstreffer und wiederum Düner erzielte dann

den Endstand zum 4:2.

Im zweiten Spiel gab es ein 2:2 Unentschieden bei

GW Darmstadt. Soma-Rückkehrer Jogi Gebhardt

war mit einem Distanzschuss und einem

Foulelfmeter erfolgreich, und glich somit die

Darmstädter Führung aus.

Bei diesem Spiel zeigte sich wieder deutlich die

Personalsorgen, wie in der vergangenen Saison.

Wesp wurde nach 10 Minuten mit Bänderriss

ausgewechselt und durch Erik Müller ersetzt.

Damit war das Auswechselpotential schon

erschöpft und trotz konditionellem Rückstand

mussten alle anderen Spieler bis zum Ende

"durchhalten".

Eine dicke Packung gab es gegen die Mannschaft

aus Heppenheim. Man machte den Vereinsnamen

zum Motto und gab sich im Raunheimer Sportpark

mit 0:7 geschlagen. Bereits in der 3 Minute der

Rückstand. Danach konnte man das Spiel fast eine

halbe Stunde einigermaßen ausgeglichen gestalten,

ohne jedoch torgefährlich zu werden. Als es einen

Foulelfmeter für unsere Elf gab, schien es als ob

wir mithalten können. Jürgen Becker versetzte

zwar den Tormann, schob aber den Ball am Posten

vorbei. Direkt im Gegenzug dann das 2:0 und

wenige Minuten dann auch noch das 3:0. Das Spiel

war damit gelaufen. Heppenhein hatte in der

zweiten Halbzeit dann leichtes Spiel, trotzdem fiel

das Ergebnis etwas zu hoch aus.

Für das Spiel gegen Eiche Darmstadt bekamen wir

kampflos drei Punkte, da der Gegner personelle

Probleme hatte. Unsere Soma steht nunmehr mit 7

Punkten im Mittelfeld. Der nächste Gegner heißt

am 14.9.02 Rot-Weiß Darmstadt.

Überraschender Sieg und deutliche Niederlage
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Oben, von links:

Hans Hutter, Alex Zionidis, Lorenzo Lupo, Wolfgang Hofmann, Peter Draisbach,

Manfred Walter, Peter Belger, Gunter Dragon, Edgar Kunz, Hasso Kerkmann, 

Herbert Ast, Andreas Holtz

Unten, von links:

Diethard Schönweitz, Christian Lohr, Tamer Altuntas, Bernhard Bender,

Yildirim Mehmet, Uli Bimmel, Erich Bauer

Unsere AH im August 1992

18









TV Hassloch
Zugänge: Markus Eisert (SKG

Wallerstädten), Thomas Schulze (SV 07

Nauheim), David Mastrorilli, Mario Janjic

(beide Dersim Rüsselsheim), Hüsseyin

Top, Hakan Keleso (SV 09 Flörsheim),

Ufuk Özdemir (SV Rot-Weiß Walldorf),

Domenic Jäth (SKG Bauschheim), Umut

Turan, Frank Schröder, Harun Akkaya

(alle eigene Jugend).

Abgänge: Max Nößner, Murat Sen, Salih

Simsek (alle SC Opel Rüsselsheim),

Ibrahim Riffi (VfR Groß-Gerau), Irfan

Akarsu (FC Türk Gücü Rüsselsheim),

Mourad Baadidi, Quabi Kahtla (beide

Ziel unbekannt).

Trainer: Erik Kunz und Thomas Treber

(zweite Saison).

Saisonziel: Einstelliger Tabellenplatz.

Favoriten: FC Ober-Ramstadt, SKG

Ober-Beerbach.

VfB Ginsheim
Zugänge: Torsten Fischer (SV

Bischofsheim), Marcus Hennig (SV

Wehen II), Patrick Berg (SSV Raunheim),

Daniel Bierfreund (SC Viktoria

Griesheim/Jugend), Norman Bartsch (JSG

Trebur/Astheim Jugend), Sebastian

Steffan (SV Bierstadt), Domenico

Vespoli, Daniel Antunez, John Charter

(alle eigene Jugend).

Abgänge: Udo Kaltenbach (Laufbahn-

ende), Samir Massaoudi (TuS Nack),

Michael Böhme (Moguntia Mainz).

Trainer: Marcus Spahn (dritte Saison).

Saisonziel: Vorne mitspielen.

Favoriten: FC Ober-Ramstadt, SKG

Ober- Beerbach.





Viel zu tun gab und gibt es für das neue

Trainergespann des SC Opel Rüssels-

heim, Mike Schmidt und Michael

Gunkel. Die beiden Nachfolger von

Folker Liebe, dem zum TSV Trebur

abgewanderten Fußballlehrer, befassen

sich mit der Herausforderung, eine völlig

neue Mannschaft aufbauen zu müssen.

Denn der SC Opel hat vor der Saison 16

Neuzugänge verpflichtet, denen sechs

Abgänge gegenüberstehen. Trainer

Schmidt, ehemals Regionalliga-Fußballer

bei der SG Egelsbach, hatte nach dem

Abstieg seines vorherigen Vereins, SV

Alemannia Königstädten, in die Kreisliga

A ein Jahr pausiert.

Auch der SV 07 Nauheim hat seine

Mannschaft kräftig verändert. Von den

zehn neuen Spielern im Bezirksliga-Kader

stammen allerdings sieben aus der

eigenen Jugend. Von anderen Klubs

gekommen sind lediglich Andreas

Walldorf, der zuletzt bei Olympia Lorsch

spielte, Heinz Jürgen Eelmae vom FSV

Mainz 05 und Thorsten Quanden (SV 07

Geinsheim). Mit jugendlichem Elan soll

das Team, wie die Verantwortlichen des

SV 07 hoffen, einen Tabellenplatz

zwischen vier und acht erspielen. Und

mittelfristig zielen die Nauheimer gar auf

den Bezirksoberliga-Aufstieg.

Der Torhüter der SKV Rot-Weiß

Darmstadt, Dennis Mahr, hat ange-

kündigt, in dieser Saison durch besonders

gute Leistungen von sich reden machen

zu wollen. Seine Paraden sollen sich und

seinen Mannschaftskollegen 15 Punkte

retten. Ein Fünftel davon, so bescheinig-

ten ihm Beobachter, hat Mahr beim 4:2-

Sieg gegen den SV St. Stephan erreicht.

Auch SKV-Spielertrainer Rafael Sanchez

sagte: "Dennis Mahr hat den Sieg

festgehalten." Der Torhüter rettete gegen

SV-Spielertrainer Dieter Bierhals (75.),

gegen Ralf Diehl (77./82.) und gegen

Robert O'Neal (80.).

Vom 1:1 seines FC Türk Gücü

Rüsselsheim gegen die SKG Ober-

Beerbach erfuhr Trainer Kosta Runjaic

nur mittels Telefon. Denn der Übungs-

leiter hielt sich in Duisburg auf, wo er

einen Trainerlehrgang besuchte. Unter

Runjaics Führung haben sich die Türk-

Gücü-Fußballer aufwändig auf die Saison

vorbereitet. Denn der Coach ließ sechsmal

pro Woche trainieren, zuweilen gar

zweimal am Tag. Ein für die Mannschaft

vom Main neues taktisches System hat

Runjaic obendrein eingeführt. In der

Abwehr verteidigen die Seinen nämlich

mit einer Dreierkette. Im Mittelfeld und

Angriff nach vorne will Runjaic flexibel

taktieren je nach Gegner und Spiel-

situation.

Das Versprechen des Dennis Mahr
Aufwändige Vorbereitung bei Türk Gücü

Jugendlicher Elan beim SV 07
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Der Raunheimer Hans Francon und

unser FSV 07 haben am vergangenen

Samstag (7.) im "Birkeneck" ein

Skatturnier veranstaltet, dessen Erlös

(der Betrag stand bei Redaktions-

schluss noch nicht fest) einem guten

Zweck zu Gute kommt. Auf Initiative

unseres Dritten Vorsitzenden, Herbert

Beisenkötter, wird das Geld nämlich

russischen Frauen gespendet, die

während der Zweiten Weltkriegs als

Zwangsarbeiterinnen eingesetzt wur-

den. Sie sind vom 23. bis 29.

September in Raunheim zu Gast. Zum

Erlös trug nicht nur das Startgeld von

fünf Euro bei, sondern auch eine Gabe

von Martin Treusch. Der "Birkeneck"-

Pächter hat zehn Prozent seiner

Einnahmen, die er während des

Turniers aus dem Verkauf von Speisen

und Getränken erzielte, für die

wohltätige Aktion gespendet.

Auch der Trainer unserer Bezirksliga-

Mannschaft, Michael Kaiser, stellte

sich kürzlich in den Dienst einer guten

Sache. Bei einem Benefizspiel in

Kastel kickte Kaiser in einer

"Allstar"-Mannschaft gegen den

Regionalligisten SV Wehen. Zum 5:5

steuerte unser Coach ein Tor bei. Bei

dem Spiel kam eine Einnahme von

tausend Euro für die Flutopfer

zusammen.

Raunheimer Wohltaten
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oben:  Florian Trost, Stefan Nadich, Kamal Ajouaou, Atagül Coemert, Patrick Borzan,

Michael Kunz, Evangelos Mavroudis, Jochen Schäfer, Trainer Michael Fuchs

unten: Rene Heldmann, Stefan Rimpel, Marouan Mazdoula, Abdel Amazani,

Christopher Nicholson, Paolo Seitanis

nicht auf dem Bild: Georgis Mitcas, Zeljko Jovanovic
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Nach dem wir mit 9 Jugendmannschaften

zu den Qualifikation- Runden angetreten

sind, ist es besonders erfreulich, dass mit

unserer F2 die 10. Jugendmannschaft des

FSV Raunheim nachgemeldet werden

konnte.

Auch im Bambini Bereich ist ein starker

Zuwachs an Spielern zu verzeichnen .Um

auch den jüngsten Kindern des FSV 07

Spielmöglichkeiten bei den Freund-

schaftspflichtspiel-Runden zu geben,

wird auch hier die Möglichkeiten geprüft,

eine Bambini 2 nach zumelden. .

Bei den Bambinis- und F-Jugend

Mannschaften hat der Verbands-

jugendausschuss eine Verkürzung der

Spielfeldgröße empfohlen, welche in der

laufenden Saison von allen Vereinen

umzusetzen ist. Der Sinn liegt darin, den

kleinsten Fußballern mehr Spielkontakte

zu ermöglichen, was sich für die

Entwicklung unserer “Kleinsten”

vorteilhaft auswirken kann. Um die

Spielfelder mit den verkleinerten

Abmaßen kennzeichnen zu können,

werden freistehende Kleinfeldtore und

Markierungshütchen benutzt.

Die hierzu benötigten Tore müssen vom

Verein angeschafft werden, was mit

erheblichen Kosten verbunden ist.

Zur Zeit werden Möglichkeiten der

Bezuschussung bei der Stadt Raunheim,

beim Kreis Groß-Gerau und beim

Landessportbund Hessen geprüft bzw.

beantragt. Die Jugendabteilung hofft

nach der Winterpause auch in Raunheim

Spiele mit den verkürzten Spielfeld

Größen durchführen zu können.

Neues aus unserer Jugendabteilung
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Heute möchte ich Euch/Ihnen einmal die

ehrenamtlichen Mitarbeiter der Jugend-

abteilung vorstellen, die für die vielen

Aufgaben außerhalb des Sportplatzes tätig

sind.

Zuerst unser Bewirtschaftungs- und Ver-

gnügungsteam bestehend aus Marion Reissig,

Babsi Haas und Doris Simon. Sie kümmern

sich um das leibliche Wohl unserer Gäste bei

den Heimspielen, Turnieren und anderen

Feierlichkeiten. Unser Webmaster Jörg

Fleissig sorgt dafür, dass die FSV Jugend und

in dieser Saison auch unsere Aktiven

Mannschaften im Internet präsent sind und

die Besucher unserer HP mit aktuellen

Informationen versorgt werden. Jeder der

über einen Internet Zugang verfügt, kann sich

unter www.FSVRaunheim07.de einmal selbst

davon überzeugen.

Klaus Döring koordiniert die eingehenden

Spielberichte und Mitteilungen über unsere

Jugendarbeit mit der lokalen Presse. Wer sich

wöchentlich durch Spielberichte aller

Jugendmannschaften informieren möchte,

dem ist der Freitags-Anzeiger zu empfehlen.

Das Wochen-Blatt erscheint immer Donners-

tags und berichtet auch über die Kleinsten im

Jugendfußball. Christopher Wiegand und

Oliver Hoffman kümmern sich um die

Ausrichtung von Hallen- und Feld-Turnieren

der FSV Raunheim Jugend. Das Erstellen von

Turnier-Spielplänen, Reservierungen von

Sporthallen oder -plätzen, das Einladen von

Gast-Mannschaften und die vielen

Kleinigkeiten, die zu beachten sind, damit ein

Turnier erfolgreich und Regelkonform mit

den Bestimmungen des Hessischen Fußball

Verband und des Kreisjugendwart durch-

geführt werden kann, gehören zu ihren

Aufgaben.
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Harald Schneider hat neben seiner Funktion

des stellvertretenen Jugendleiters auch die

Aufgabe der Ergebnisübermittelung

übernommen. Alle Ergebnisse unserer

Heimspiele müssen zu einem festen Termin

an den zuständigen Mitarbeiter des

Kreisjugendwart übermittelt werden.

Mehmet Yildirim ist in dieser Saison

verantwortlich für Neuanmeldungen und

Abmeldungen der Jugendspieler, das

Beantragen von Spielerpässen und anderen

Formularen beim Hessischen Fußball

Verband. Auch die Pflege der Stammdaten

unser Mitglieder (Jugendabteilung) wird von

Mehmet durchgeführt .

Im Jugendausschuss, der sich aus Günther

Brunner , David Grün , Stefan Runkel und mir

selbst zusammensetzt, werden Beschlüsse

erarbeitet, die für eine funktionierende

Jugendabteilung nötig sind. Außerdem

befasst sich der Jugendausschuss mit der

Einführung einer Vereinsjugendordnung und

den hierfür notwendigen vorbereitenden

Maßnahmen. Wenn hier erste Teilergebnisse

erzielte sind, werden wir euch darüber

informieren.

Zu Schluss bin ich auch als Jugendleiter für

unser Jugend tätig. Ich diene als Ansprech-

person für alle Mitarbeiter der Jugend-

abteilung anderer Verbände , Vereine und

Behörden. Meine Aufgaben sind die

Vertretung der Jugendabteilung nach Außen

sowie Sorge dafür zu tragen, dass jeder

Mitarbeiter der Jugendabteilung die not-

wendige Unterstützung erhält, die er für die

Umsetzung seiner Aufgaben braucht.

Michael Villbrandt

Jugendleiter

Liebe Mitglieder , Gönner und Freunde

des FSV Raunheim 07
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